
Hinweise für Autoren

Um die redaktionelle Bearbeitung und die Herstellung der Druckvorlage zu erleichtern, bitten
wir die Autoren, sich betreffs der Form der Manuskripte an den in Rostock. Math. Kolloq.
veröffentlichten Beiträgen zu orientieren.
Insbesondere beachte man:

1. Manuskripte sollten grundsätzlich in deutscher oder englischer Sprache abgefasst
sein und als LATEX - Manuskripte eingesandt werden. Dabei sollten selbst definierte
Befehle vermieden werden.

2. Zur inhaltlichen Einordnung der Arbeit sind 1-2 Klassifizierungsnummern (AMS-
Subject Classification) anzugeben.

3. Literaturzitate sind im Text durch laufende Nummern (vgl. [3], [4]; [7, 8, 10]) zu
kennzeichnen und am Schluss der Arbeit unter der Zwischenüberschrift Literatur
bzw. References zusammenzustellen. Hierbei ist die durch die nachfolgenden Beispiele
veranschaulichte Form einzuhalten.

[3] Zariski, O., and Samuel, P.: Commutative Algebra. Princeton 1958

[4] Steinitz, E.: Algebraische Theorie der Körper. J. Reine Angew. Math. 137,

167-309 (1920)

[8] Gnedenko, B.W.: Über die Arbeiten von C.F.Gauß zur Wahrscheinlichkeits-

rechnung. In: Reichardt, H. (Ed.): C.F.Gauß, Gedenkband anläßlich des 100.

Todestages. S. 193-204, Leipzig 1957

Die Angaben erfolgen in Originalsprache; bei kyrillischen Buchstaben sollte die (bi-
bliothekarische) Transliteration verwendet werden.

4. Die aktuelle, vollständige Adresse des Autors sollte enthalten: Vornamen Name / In-
stitution / Struktureinheit / Straße Hausnummer / Postleitzahl Ort / Land / e-mail-
Adresse.

Es besteht die Möglichkeit, mit dem Satzsystem LATEX erstellte Manuskripte per e-mail
an folgende Adresse zu schicken:

romako @ uni-rostock.de


